
M uttertagausflugnachP assau vom 26.-28.04.2013

50 M itgliederhatten sich innerhalb von zw eiS tunden fü rdiese R eise angem eldet.Am Freitag den

26.04.starteten w irum 6.30 U hrin Bruneckund fuhren nach einem kurzen Aufenthalt direkt nach

P assau insHotelDreiFlü sse Hof.N ach dem M ittagessen bezogen w irunsere schö nen Zim m erund

nach einerkurzen M ittagspause fuhren w irin die Altstadt,w o w ireine sehrinteressante Fü hrung

hatten.Frau Duschlerzählte unsvom Hochw asserderDonau,dasP assau im m erw iederü berflutet

und zeigte unsdie M arkierungen,die an den Häusern teilw eise bisan den ersten S tockreichten.S ie

fü hrte unsdurch die enge Hö llgasse,die Kü nstlerstraße,zum schö nen R athausplatz,an den Inn –der

hier200 m breit ist-und anschließend in den Dom S t.S tephan.Diese 1668 w iedererbaute barocke

Bischofskirche ist Bischofssitz und die Hauptkirche desBistum sP assau,w o sich heute noch ca.70

Kirchen befinden.DerDom liegt13 m ü berderDonau und isteinerdergrö ßten Dom e nö rdlich der

Alpen m itdergrö ßten Dom orgelderW elt.S ie hat17.774 P feifen und 233 R egister.DerDom ist102

m lang,33 m breitund 28 m hoch und besitzt8 Glocken,eristdreischiffig gebautm itw underbaren

FreskenvonCarpoforo T oncallaund herrlichenS tuckarbeiten.N achderFü hrungfuhrenw irinsHotel

zum Abendessen.Am S am stagvorm ittag m achten w irm it dem Buseine Fahrt rund um P assau und

nachdem M ittagessenfuhrenw irzurVesteO berhausaufdenGeorgsberg.ZurZeitderFü rstbischö fe

um dasJahr1200 w ardiese Burg dasHerrschaftszentrum ,Verw altungs-undW irtschaftsm ittelpunkt.

Von derVesteaushatm an den besten Ausblickaufdiedreiineinanderfließenden Flü sseDonau,Inn

und Ilz.W irbesichtigten auch dasBurgm useum .DerHö hepunkt dieserR eise w arm it S icherheit fü r

viele von unsdie 4-stü ndige S chifffahrt aufderDonau m it dem S w arovskiKristallschiff.W irfü hlten

unsw ieaufdem T raum schiffbeieinem reichhaltigenBü ffetund schö nerT anzm usik.DieAusstattung

aufdiesem S chiffm ittausendenvonKristallenistü berw ältigend.Am S onntagbesuchtenw irim Dom

ein feierlichesHocham t,w o zu unsererÜ berraschung ein Fest derS chü tzen-und T rachtenvereine

desBezirksP assau und seiner P artnerstädte ausFrankreich und U ngarn gefeiert w urde. Ein

stattlicherM ännerchor,Bläser,Instrum entalm usikund vorallem die O rgelm achten diesesHocham t

zu einem w underbaren Augen-und O hrenschm aus.Danach dem Hocham t die S traße gesperrt w ar

und derBusnichtw egfahren konnte,sahen w irauch noch den eineinhalbstü ndigen T rachtenum zug.

M iteinigerVerspätungnahm enw irdasM ittagessenbeim HaslingerhofeinundfuhrennachAltö tting

w eiter.DaunsereFü hrungnichtm ehranw esend w ar,besichtigtenw iralleindieW allfahrtskirchem it

derschw arzen M adonnaund verschiedene andere Kirchen und fuhren um 16 U hrab.U m 22 U hr

kam en w irdann in Bruneck an.Alle T eilnehm erw aren begeistert von dieserR eise und bedankten

sichfü rdiesesunvergesslicheErlebnisbeiGerdS trobl,derdieseFahrtorganisierthat.


